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Was Sie über die kartellrechtlichen Schranken und  
Möglichkeiten wissen müssen
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Kartellrecht 
Kartell- und Marktmachtmissbrauchsverbot sowie Fusionskontrolle und deren 
Anwendung anhand von zahlreichen praxisbezogenen Fallbeispielen

Seminar | 16. Juni 2021
Know-how für Ihre tägliche Praxis 
Florian Neumayr

UpDate & Spezialfragen im Kartellrecht 
Schwerpunkt: Nationale & europäische Neuerungen

Seminar | 17. Juni 2021
Neueste Entwicklungen in der Kartellrechtspraxis & aktuelles zu Hausdurchsuchungen 
Florian Neumayr / René Plank / Gerhard Fussenegger /  
Luca Schicho / Anastasios Xeniadis

NEU
Erfahren Sie alles zum neuen 
Fairnesskatalog „Standpunkt für 
unternehmerisches Wohlverhalten“ 
und die Richtlinie für das ECN+ zur 
Stärkung der nationalen 
Wettbewerbsbehörden.



Kartellrecht 
Kartell- und Marktmachtmissbrauchsverbot sowie 
Fusionskontrolle inkl. zahlreicher praxisbezogener Fallbeispiele

INHALT
ZZ 16. Juni 2021 

Rechtsrahmen und „Player“

1. SÄULE: Das „Kartellverbot“ in der Praxis  
•	Verbotsadressaten
•	Bedeutung der Marktabgrenzung
•	Rechtfertigungs-/Gestaltungsmöglichkeiten 

Fallbeispiele 1. SÄULE (Kartellrecht ieS)
•	Horizontale Wettbewerbsbeschränkungen: Preisabsprachen, 

Markt- / Kundenaufteilung, Bieterabsprachen, ARGE, Produktions-, 
Vertriebs-, Werbe-, Einkaufskooperationen

•	Vertikale Wettbewerbsbeschränkungen: Preisbindung, Gebiets
schutz, Bezugsbindungen, Exklusivität, Wettbewerbsverbote

•	Kartellrechtliche Risiken von Gemeinschaftsunternehmen

Verfahren: Durchsetzung des Kartellrechts in der Praxis 
•	Ermittlungsbefugnisse der Behörden – Stärkung durch die Richtlinie 

für das ECN+
•	Bußgeldverfahren und Kronzeugenregelung
•	Verhalten bei Hausdurchsuchungen
•	Sanktionen/Konsequenzen: Bußgeldrisiko und sonstige zivil- / 

strafrechtliche Folgen 
•	Geltendmachung von Kartellrechtsverstößen durch private Kläger

2. SÄULE: Das „Missbrauchsverbot“ in der Praxis 
•	Verbotsadressaten
•	Begriff der Marktbeherrschung
•	 „Unternehmerisches Wohlverhalten“ auch unterhalb der 

Marktmachtsschwelle – aktueller Standpunkt der BWB
•	Rechtfertigungs-/Gestaltungsmöglichkeiten

Fallbeispiele 2. SÄULE (Marktmachtmissbrauchsaufsicht) 
•	Kampfpreise, Kosten-Preis-Schere
•	Unangemessene Konditionen, Kopplung
•	Diskriminierung, Abbruch von Geschäftsbeziehungen
•	Essential Facilities
•	Rabattsysteme 

3. SÄULE: Fusionskontrolle in der Praxis 
•	Anmeldepflichtige Transaktionen
•	Verfahren in Österreich / vor der Europäischen  

Kommission, Multi-Jurisdictional Filings
•	Auflagen, Rechtfertigungs- und  

Gestaltungsmöglichkeiten
•	Praktische Hinweise im Hinblick  

auf die Transaktionsgestaltung

Dauer: 9.00 - 18.00 Uhr

Zielgruppe
»» Leiter und Mitarbeiter aus 

Rechtsabteilungen
»» Geschäftsführung / Vorstand
»» Compliance Officer
»» Rechtsanwälte
»» Wirtschaftstreuhänder /  

Unternehmensberater
»» Mitarbeiter von (gesetzlichen /  

freiwilligen) Interessensvertretungen

Vortragender
�RA Dr. Florian Neumayr, LL.M. ist 
Co-Managing Partner bei bpv 
Hügel RAe, Wien und Brüssel. 
Spezalgebiete: Kartellrecht sowie 
Dispute Resolution (staatliche und 
Schiedsgerichtsbarkeit, alternative 
Streitbeilegung); u.a. vertritt er in 
zahlreiche follow-on 
Kartellschadenersatzverfahren.

Nutzen
Das sich ständig weiterentwickelnde 
Kartellrecht zieht in vielen Bereichen Grenzen;  
es schafft aber auch Möglichkeiten. Diese zu 
kennen ist entscheidend, um in der Praxis die 
richtigen Gestaltungsformen zu wählen und 
kartellrechtswidriges Verhalten zu vermeiden. 
Sonst drohen nicht nur hohe Geldbußen, 
sondern auch Schadenersatzansprüche  
privater Kläger.



Update & Spezialfragen im Kartellrecht
Schwerpunkt: nationale & europäische Neuerungen

Vortragende
�Mag. René Plank, LL.M. ist 
stellvertretender Abteilungsleiter 
im Bereich Antitrust – Zahlungs
systeme in der Generaldirektion 
Wettbewerb der Europäischen 
Kommission. Zuvor war er in der 
GD Wettbewerb Sachbearbeiter 
im Bereich Antitrust - Finanz
dienstleistungen, in der Beihilfen
politik (Modernisierung des 
Beihilfenrechts) & im Kartellrecht.
��Mag. Gerhard Fussenegger LL.M. 
berät seit über 15 Jahren nationale 
wie internationale Unternehmen 
und verfügt über umfangreiche 
Erfahrungen in den Bereichen 
österreichisches und europäisches 
Kartellrecht, Marktmissbrauchs- 
und Fusionskontrolle sowie 
Vertriebsrecht.
�Dr. Luca Schicho, LL.M. ist seit 
2013 Case Handler der Bundes
wettbewerbsbehörde und insb. für 
kartellrechtliche Ermittlungen und 
Kartellverfahren zuständig. Davor 
war er RAA im Bereich Kartellrecht 
bei Binder Grösswang und 
Assistent am College of Europe, 
Bruges Campus.
�Dr. Anastasios Xeniadis, LL.M. ist 
seit 2011 Case Handler der 
Bundeswettbewerbsbehörde und 
insb. für kartellrechtliche Ermitt
lungen und Kartellverfahren 
zuständig; in diesem Zusammen
hang an die Generaldirektion für 
Wettbewerb in Brüssel entsandt. 
Davor RAA und RA im Bereich 
Kartell-& Unternehmensrecht.
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Vollzugsschwerpunkt Hausdurchsuchungen 
•	Aktuelles zu Hausdurchsuchungen durch die BWB: Rechtliche 

Rahmenbedingungen und Vorgehen in der Praxis
•	Rechte und Pflichten der betroffenen Unternehmen
Lukas Cavada und Anastasios Xeniadis, 
Bundeswettbewerbsbehörde

Weitergehende Befugnisse der Wettbewerbsbehörden nach der 
Richtlinie im ECN+
•	Neue rechtliche Rahmenbedingungen
•	Auswirkungen auf die Praxis
Florian Neumayr, bpv Hügel Rechtsanwälte

Wichtige Kartellrechtsentscheidungen der jüngeren Zeit
•	Vertikale Preisabsprachen
•	Horizontale Marktaufteilung
•	Preis- und Konditionenmissbrauch
•	Zusammenschlussdurchführung - Verletzung von 

Anmeldungspflichten
•	Geldbußenbemessung
Gerhard Fussenegger, bpv Hügel Rechtsanwälte Brüssel 

Die wichtigsten Entscheidungen der EU-Kommission und 
Europäischen Gerichte der jüngeren Zeit
•	Zurechnung und Beteiligung am Kartell
•	Bußgeldpraxis und Kontrolle durch die Gerichte
•	Vergleiche im Europäischen Kartellrechtsvollzug
•	Ermittlungsbefugnisse der Kommission
•	Bezweckte und bewirkte Verstöße
René Plank, Generaldirektion Wettbewerb, Europäische Kommission

BWB-Fairnesskatalog „Standpunkt für  
unternehmerisches Wohlverhalten“
•	Anwendungsbereich
•	Kategorien und Katalog von Geschäftspraktiken, die Wohlverhalten 

widersprechen
•	Einschlägige Rechtsvorschriften: KartG, NVG, UWG, ABGB und 

UGB
•	Hinweise für die Praxis
Florian Neumayr, bpv Hügel Rechtsanwälte

Dauer: 9.00 - 17.00 Uhr

Nutzen
Sie erhalten eine Zusammenfassung aktueller 
Entwicklungen und Neuerungen auf nationaler & 
europäischer Ebene Profitieren Sie vom Know-
how aus 1. Hand: Unsere Vortragenden arbeiten 
auf Seiten der Behörden und Berater. Dieses 
Seminar ist speziell für Unternehmen im 
Wettbewerb und in Lieferanten-/
Abnehmerbeziehungen wichtig.



Haben Sie Fragen? 
Rufen Sie mich an!
Julia Morar, Organisation
morar@businesscircle.at
+43 1 5225820-14

www.businesscircle.at/kartellrecht

anmeldung@businesscircle.at
Bitte nennen Sie bei Ihrer Buchung den  
Code WR 7333 

Anmeldung

Teilnahmegebühr (Preise exkl. MwSt.)

Beide Tage Kartellrecht, 16./17. Juni 2021		   EUR 1199

Kartellrecht, 16. Juni 2021		  EUR 799  

Update & Spezialfragen im Kartellrecht, 17. Juni 2021	 EUR 799

Sonderkonditionen bei frühzeitiger Buchung 
�EUR 100 Rabatt bei Buchung & Zahlung bis 2 Monate oder
�EUR 50 Rabatt bei Buchung & Zahlung bis 1 Monat vor dem 
Seminar
Sie können den Frühbucherbonus bei Zahlung in Abzug bringen.

Leistungen
Vortragsdokumentation und Verpflegung

Veranstaltungsort
Veranstaltungsort in Wien wird Ihnen zeitgerecht bekannt 
gegeben.

Veranstaltungstipps

Empfehlungen
Einfach. Gut. Präsentieren.
24. März 2021, Wien

Mit Jörg Risse: Death by PowerPoint war gestern. 
Nach diesem Intensivseminar werden Sie Ihre Zuhörer 
begeistern, versprochen!

Verhandlungstraining - exklusiv für 
Juristen
25. / 26. März 2021, Wien

Mit Jörg Risse: In dem Seminar lernen Sie den aktuellen 
Stand der Verhandlungswissenschaft kennen und 
probieren ‚Tricks‘ in Simulationen und Experimenten 
aus. Nach den zwei Tagen werden Sie kompetitiv wie 
kooperativ besser verhandeln als vorher.                                          

Vienna Legal Tech Day
21. April 2021, Wien

Zwischen RPA, KI, Blockchain und Cloud: 
Digitalisierung der Prozesse im Legal – Diskutieren Sie 
mit unseren Fachexperten in interaktiven Formaten die 
aktuellsten Projekte. Unternehmensjuristen und 
Rechtsanwälte präsentieren Ihre Use-Cases mit Blick 
auf Strategie bis hin zur operativen Umsetzung der 
transformativen Projekte.

RuSt 
14. / 15. Oktober 2021, Rust

Die „RuSt in Rust“: seit 25 Jahren DER Treffpunkt für 
führende Juristen und Steuerexperten. Erfahren Sie 
von über 50 Experten aus Wissenschaft, Ministerien, 
Unternehmen und Banken sowie Rechtsanwalts- und 
Steuerberatungskanzleien die aktuellsten 
Rechtsentwicklungen und unmittelbar umsetzbares 
Gestaltungs-Know-how.

Buchen 3 Mitarbeiter Ihres 
Unternehmens eine  
Veranstaltung, gilt für die 
erste Person der Vollpreis, die 
zweite zahlt die Hälfte und 
die dritte Person nur 25%.

1-2-3 Bildungsoffensive

Jetzt  

Ticket 
sichern!


